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Medienmitteilung 

 
Stephan Schmidheiny’s Stiftung verstärkt venture kick  
 
St. Gallen/Zürich/Lausanne, 2. November 2009. –  Die AVINA Stiftung, gegründet von 
Stephan Schmidheiny, verstärkt venture kick mit einem substanziellen Beitrag. Damit 
erhalten die GEBERT RÜF STIFTUNG, die ERNST GOEHNER Stiftung und die OPO-
Stiftung Unterstützung in der Finanzierung dieser einzigartigen Förderinitiative. venture 
kick schüttet pro Jahr mehr als zwei Millionen Schweizer Franken à fonds perdu aus 
und will damit die Zahl der Unternehmensgründungen an Schweizer Hochschulen und 
Universitäten verdoppeln. Dank der AVINA Stiftung kann venture kick das Engagement 
in den nächsten Jahren weiter ausbauen und kommt damit dem Ziel näher, das 
Jahresbudget auf 5 Millionen Franken zu steigern. 
 
Entstanden ist venture kick aus einer Zusammenarbeit von privaten Stiftungen, die sich zum 
Ziel gesetzt haben, das unternehmerische Potential an Schweizer Hochschulen zu fördern. Zu 
diesem Zweck hat venture kick seit Gründung 2007 bereits über drei Millionen Franken für 
Startup-Projekte ausgeschüttet. Profitiert von den Förderbeiträgen von bis zu 130‘000 Franken 
haben über 90 Projektteams aus verschiedenen Schweizer Hochschulen und Universitäten, 
wovon über 60 unterdessen ihre eigene Firma gegründet haben. Diese wiederum haben weit 
mehr als 300 Arbeitsplätze geschaffen und ein zusätzliches Finanzierungsvolumen von über 
30 Millionen Franken erreicht. 
 
Die AVINA STIFTUNG verstärkt venture kick 
Die AVINA STIFTUNG wurde 1994 von Stephan Schmidheiny als gemeinnützige Stiftung mit 
unternehmerischem Charakter gegründet. Sie engagiert sich für eine nachhaltige und soziale 
Entwicklung im In- und Ausland und will damit Chancen für möglichst viele Menschen 
schaffen, ihre Lebensbedingungen durch eigene Anstrengungen zu verbessern. «Es ist der 
unternehmerische und engagierte Geist von venture kick, der uns bewogen hat, die Initiative 
zu unterstützen», erklärt Evelyn S. Braun, Geschäftsführerin der AVINA STIFTUNG. 
 
Brachliegendes Potenzial nutzen 
Gerade in Krisenzeiten wird die Stärke der Schweizer Innovationskraft immer wieder als Ass 
aus dem Ärmel gezogen. Damit sich dieses Potenzial aber vollumfänglich entfalten kann, 
bedarf es gerade am Anfang einer substanziellen Unterstützung, ist sich Pascale Vonmont, 
stellvertretende Geschäftsführerin der GEBERT RÜF STIFTUNG sicher. «Mit Erfolg haben wir 
venture kick vor zwei Jahren lanciert und aufgebaut. Das Potenzial, das in diesem Bereich 
steckt, ist aber längstens nicht ausgeschöpft. Dank der Donation der AVINA STIFTUNG sind 
wir unseren Zielsetzungen aber näher gerückt. Als Initiative privater Stiftungen freuen wir uns 
sehr über Organisationen, Unternehmen oder Einzelpersonen, die unsere Vision teilen und 
einen Beitrag zum Unternehmensstandort Schweiz beisteuern möchten.» 
 
Eine Initiative mit nationaler Anziehungskraft 
Einzigartig an venture kick ist nicht nur der finanzielle Aspekt, sondern auch die nationale 
Dimension der Initiative. Die Angehörigen von allen Schweizer Hochschulen und Universitäten 
können sich gleichermassen bei venture kick bewerben und von einer Unterstützung ohne 
Restriktionen profitieren. Die Bewertung der Projekte erfolgt durch eine Jury, die sich aus 
Unternehmerpersönlichkeiten aus verschiedenen Landesteilen zusammensetzt. Ein Ansatz, 
der sich gemäss den Projektleitern Beat Schillig und Jordi Montserrat in den vergangenen 
Jahren bewährt hat. «Durch den Zugang zu einem Pool von mehr als 80 Experten, 



Unternehmern und Investoren auf nationaler Ebene erhalten die Projektträger ein starkes 
Netzwerk, das viel dazu beiträgt, die Qualität der Projekte zu steigern. Unsere erfolgreichen 
Absolventen wie beispielsweise Poken, Optotune oder Aiducation International sowie der 
substanzielle Beitrag, der uns nun die AVINA STIFTUNG zukommen lässt, zeigt, dass wir mit 
diesem Konzept auf dem richtigen Weg sind.» 
 
 
Über die AVINA STIFTUNG 
Seit der Gründung 1994 hat die AVINA STIFTUNG insgesamt 408 Millionen Franken in Entwicklungs-
projekte im In- und Ausland investiert. Allein im Jahr 2008 wurden 203 Projekte mit 13.6 Millionen 
Schweizer Franken unterstützt. Bevorzugt werden Personen mit unternehmerischem Geist, die Projekte 
im Bereich sozialer und ökologischer Nachhaltigkeit entwickeln. Es können aber auch traditionelle 
Organisationen und Vorhaben gefördert werden, sofern sie einen signifikanten Beitrag an Gesellschaft 
und Umwelt leisten. Initiativen mit Vorbildcharakter, die im entsprechenden Bereich weitergehende 
Impulse vermitteln, werden vorgezogen. 
 
 
Mehr Infos:  www.avinastiftung.ch  
 
Geschäftsführerin: Evelyn S. Braun, +41 (55) 415 11 11 
   contact@avinastiftung.ch  
   Hurdnerstrasse 10, 8640 Hurden 
 
 
Über venture kick 

Die GEBERT RÜF STIFTUNG, die ERNST GÖHNER Stiftung, die OPO-Stiftung und ab sofort auch die 
AVINA STIFTUNG finanzieren die private Initiative venture kick. Die operative Leitung des Projekts liegt 
beim IFJ Institut für Jungunternehmen in St. Gallen.  
 
Ziel der Initiative ist es, die Zahl der Unternehmensgründungen an Universitäten und Hochschulen zu 
verdoppeln. Dazu wird ein Startkapital von bis zu 130‘000 Franken ausgerichtet. Monatlich erhalten 
jeweils acht Projekte die Chance, sich vor einer Jury, bestehend aus erfolgreichen Unternehmern und 
Investoren, zu präsentieren. Die vier Gewinner erhalten je 10'000 Franken und qualifizieren sich 
automatisch für die zweite Runde drei Monate später. Dort geht es um 20'000 Franken, die wiederum an 
die «bessere Hälfte» der Projektteams ausgeschüttet werden. In der dritten Runde sind dann nach 
weiteren sechs Monaten die letzten 100'000 Franken zu gewinnen. 
 
Die Ausrichtung der Förderbeiträge erfolgt à fonds perdu und ist nur mit einer Bedingung verknüpft: Die 
Auszahlung der letzten 100‘000 Franken erfolgt erst, wenn die neue Firma effektiv gegründet ist.  
 
Teilnahmeberechtigt sind Ideenträger/innen aus schweizerischen Hochschulen und Universitäten 
(Studierende, Doktoranden, Professoren etc), die ihr Unternehmen noch nicht gegründet haben. 
Bewerbungen sind jederzeit möglich. 
 

 
Mehr Infos:  www.venturekick.ch  
 
Leitung Deutschschweiz:  Beat Schillig, +41 (71) 242 98 64 / +41 (79) 358 04 19  

beat.schillig@venturekick.ch 
 Kirchlistrasse 1, 9010 St. Gallen 
 
Leitung Romandie:  Jordi Montserrat, +41 (21) 693 90 71, +41 (78) 708 18 04 

jordi.montserrat@venturekick.ch 
 PSE-C, 1015 Lausanne 
   
Medienkontakt:  Esther Studer, +41 (71) 242 98 66, +41 (79) 503 14 40 

esther.studer@venturekick.ch  
 


